
 

Liebe Zurndorferinnen und Zurndorfer 
 

Nachstehend ein Kurzüberblick über die 

wichtigsten Tagesordnungspunkte der 

Gemeinderatssitzung vom 10.12.2018: 

 

 Nachtragsvoranschlag (NVA) 2018: 

Mehrausgaben bzw. Mehreinnahmen, die im 

Budgetvoranschlag 2018 nicht berücksichtigt 

wurden bzw. im Dezember 2017 noch nicht 

vorgelegen sind, sind im NVA zu berücksichtigen. 

Ordentlicher Haushalt (o. H.): € 781.000,00. 

Mehrausgaben: Die Kosten für die Errichtung des 

Bauhofes (€ 530.000,00) haben sich dabei 

überwiegend zu Buche geschlagen. Mehreinnahmen 

im o.H. (beispielhafte Aufzählung): Nachzahlung 

Windräder (€ 102.000,00), Soll-Überschuss aus 

dem RA 2017 (€ 487.000,00); Grundsteuer (€ 

50.000,00); Förderung v. Land für Bauhof (€ 

40.000,00).  

Abstimmungsergebnis: Zustimmung – einstimmig; 

Außerordentlicher Haushalt (ao. H.): 

€ 521.000,00. Mehrausgaben: Baugebiet Leithafeld 

für Infrastruktur: (€ 443.000,00); Grundkauf (€ 

78.000,00).  

Mehreinnahmen: Sollüberschuss (€ 87.000,00); 

Grundverkauf Szigeti Sekt (€ 78.000,00); Verkauf 

von 7.349 m2 Grundstücksfläche vom Baugebiet 

Leithafeld an die OSG (€ 356.000,00).  

Zustimmung: SPÖ; keine Zustimmung zum 

außerordentlichen Haushalt des NVA: IGZ, ÖVP, 

FPÖ.  

Die Erstellung des NVA im außerordentlichen 

Haushalt ist, da dem Verkauf der Fläche an die OSG 

nicht zugestimmt wurde, nicht möglich (Einnahmen 

in Höhe von € 356.000,00 fehlen im 

außerordentlichen Haushalt).  

 Verkauf von 7.349 m2 Baugrund am 

Leithafeld an die OSG: Abstimmungsergebnis: 

Ja: SPÖ; Nein: IGZ, ÖVP (4), FPÖ (2); Enthaltung. 

ÖVP (2), FPÖ (1).  

Begründung IGZ: Kein Verkauf von wertvollen 

Hausplätzen nur um die Mehrkosten in Höhe von 

€ 356.000,00 im NVA (ao. H) auszugleichen. Die 

IGZ steht zur Errichtung von sozialen Wohnungen  

(Starterwohnungen, betreubare Wohnungen), aber 

erst dann, wenn tatsächlicher Bedarf (extreme  

 

 

Nachfrage und keine freien Wohnungen mehr) 

seitens der Zurndorfer Bevölkerung besteht. 

Hintergrundinfo: Das Baugebiet Leithafeld 

(mehrheitlicher Beschluss durch den GR 2012-

2017; IGZ war nicht dabei) umfasst insgesamt 60 

Bauplätze (rd. 47.000 m2); Gesamtkosten des 

Projektes: € 3.518.000,00; Bedeckung durch 

Kredit, laufender Verkauf von Bauplätzen an 

private Bauwerber (GR-Beschluss); 

Sollüberschuss; etc. Mit diesen Bauplätzen soll 

unseren Zurndorferinnen und Zurndorfern für die 

nächsten ca. 15 bis 20 Jahre die Möglichkeit 

gegeben werden, einen Bauplatz zu sozial 

verträglichen Preisen zu erwerben. Lt. GV Mag. 

Ziniel (SPÖ) ist der Verkauf an die OSG keine 

Notlösung um Geld in die Gemeindekasse zu 

bringen, sondern es besteht der Bedarf für 

soziale Wohnungen. Seitens der ÖVP wird 

angeregt, für die Errichtung von betreubaren 

Wohnungen den ehem. „Postverteiler“ ins Auge 

zu fassen.  

 Ankauf von 3.848 m2 Grund von 

Meixner Ernst zum Zwecke der 

Errichtung eines Feuerwehrhauses.  

Preis: 100 €/m2 – Gesamtkosten inkl. 

Notariatskosten: ca. € 410.000,00 (€ 120.000 

Zuschuss FF Zurndorf; € 290.000,00 Budget 

Gemeinde). Abstimmungsergebnis: 

einstimmig. Die Kosten werden aus dem 

Budget 2019 gedeckt. Die IGZ fordert die 

rechtzeitige Einbindung des Gemeinderates in 

die weiteren Planungsarbeiten. Der 

Forderung wird entsprochen. 

 Budget-Voranschlag (VA) 2019: Der VA in der 

Höhe von € 4.327.600,00 (o.H.) und in der 

Höhe von € 200.000,00 (ao. H.) wird 

einstimmig angenommen. Der VA 2019 ist ein 

Sparbudget.  

 Weitere Tagesordnungspunkte: 

o Sonderförderung für die WM-

Teilnahme der Zurndorfer 

Bogenschützen: Antrag ÖVP: € 

600,00; Ja – einstimmig 

o Zuschüsse: Heizkostenzuschuss € 

60,00; Solar- und Photovoltaikanlagen 

€ 500,00/max. 10 Anlagen;  
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o Alarmanlagen: € 200,00/max. 10 

Anlagen; Studenten- und 

Lehrlingsförderung: € 75,00/Semester 

bzw. Jahr; Abstimmungsergebnis: 

einstimmig 

o Ansuchen Jagdgesellschaft Süd: 

Fahrverbot Fabrikweg – Ablehnung: IGZ, 

SPÖ, FPÖ, ÖVP; Gegenantrag IGZ: 

Fabrikweg und Triftweg: 50 km/h – 

Beschränkung: Zustimmung: IGZ, SPÖ, 

FPÖ, ÖVP (4);Nein: ÖVP (2)  

o Allfälliges: 

GV Göltl: Vereine: Infoveranstaltung zur “Sport- 

und Kulturförderrichtlinie” im November mit allen 

Vereinen, Organisationen; im Februar 2019 werden 

die Vereine, Organisationen über die konkreten 

Förderbeträge informiert (bevor diese neue RL im 

GR abgestimmt werden soll); Deponie: 

Öffnungszeiten der Deponie und der 

Kompostieranlage Fam. Frank: Bis 31. März 2019: 

Samstag: 8-12 Uhr und 13-16 Uhr. Freitag 

geschlossen; Spielplätze: Spielplatz OSG: Sperre 

einiger Spielgeräte - da diese den Normen für 

Spielgeräte nicht mehr entsprechen. Eine 

Erneuerung/Sanierung im Frühjahr wird angestrebt. 

GV Falb-Meixner: Sanierung der 

Kanalsickerschächte teilweise erfolgt 

Vzbgm Michitsch: weitere Baumfällung entlang der 

Leitha erforderlich – Holz kann nur geschredert 

werden – Neuaufforstungen werden erfolgen 

GV Meixner: Betonierungsarbeiten am Bauhof 

abgeschlossen – Fertigstellung des Bauhofes 

voraussichtlich im Frühling 2019 

Jugend-GR Ebner: Pergola am Sportplatz „Alte 

Straße“ ist noch in der Errichtungsphase. Lt. GV 

Göltl werden die erforderlichen Genehmigungen, 

Pläne nachgereicht und danach kann im Frühjahr 

das Projekt (das derzeit lt. BGM gestoppt ist) weiter 

realisiert werden. 

 

 

Wir stehen für zukunftsorientierte Projekte – aber 

nur wenn diese auf Grund der vorliegenden 

finanziellen Mittel auch durchführbar/abgesichert 

sind und entsprechend gut vorbereitet/geplant 

sind. Sofern wir rechtzeitig 

eingebunden/informiert werden, arbeiten wir auch 

gerne mit. Bei allen Sitzungen, zu denen entweder 

alle GR der IGZ oder nur GV Göltl offiziell 

eingeladen werden, sind wir anwesend und bringen 

unsere bzw. die Wünsche und Anliegen der 

Bevölkerung ein. Daher weisen wir es strikt zurück, 

dass die IGZ gegen ALLES ist. Seit November 2017 

gab es in den Gemeinderatssitzungen nur einen 

einzigen Tagesordnungspunkt (Errichtung von 

weiteren Windrädern), gegen den nur die IGZ 

gestimmt hat (Abstimmungsergebnisse siehe auch 

entsprechende GR-Protokolle). 

 

Für das neue Jahr wünschen wir uns, dass die 

Zusammenarbeit mit der SPÖ zum Wohle unserer 

Gemeinde auch so funktioniert wie es seit Beginn 

dieser Gemeinderatsperiode zwischen uns und der 

ÖVP bzw. der FPÖ funktioniert. Persönliche 

Befindlichkeiten sollten endlich der Vergangenheit 

angehören. Alle Fraktionen wurden gewählt, um 

gemeinsam zu arbeiten.  

 

Terminvorschau 2019: 

 

2.2.2019, 20 Uhr, GH Gast: Zurndorfer Ballnacht 

mit Polonaise, Tombola, Mitternachtseinlage 

3.3.2019, 11.30 Uhr: Faschingsrummel mit 

Kesselfleisch, Krapfen, Livemusik 

 

 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien ein 

besinnliches Weihnachtsfest, einen guten 

Rutsch und alles Gute sowie viel Glück und 

Gesundheit für 2019! 

 

IHRE INTERESSENSGEMEINSCHAFT ZURNDORF 

(IGZ)   
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